
„Das bisschen Haushalt“: Wer in Paarbeziehun-

gen welche Routine-Hausarbeiten übernimmt, 

ist nach wie vor eine Frage des Geschlechts. Die 

Studie setzt sich mit innerhäuslichen Arbeits-

teilungsarrangements in Paarbeziehungen im 

Zusammenhang mit dem von Studien der Fa-

miliensoziologie mittlerweile vernachlässigten 

Machtaspekt auseinander. Um die Kontinuität 

der traditionellen Arbeitsteilung in europäischen 

Regionen erklären zu können, wird eine theore-

tische Macht-Typologie entwickelt, die empirisch 

anhand einer Mehrebenenanalyse überprüft 

wird.

Nach einem kritischen Überblick über aktuelle Er-

gebnisse zur Arbeitsteilung in Familien und der 

Erkenntnis, dass familiensoziologische Studien zu-

nehmend den Machtaspekt in Paarbeziehungen 

vernachlässigen, wird eine Typologie von Macht-
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verhältnissen entwickelt. Die Anforderungen ei-

ner mehrdimensionalen Perspektive von Macht 

werden methodisch anhand eines Mehrebenen-

designs, das auf den Daten der ersten beiden Wel-

len des „Generations and Gender Surveys“ basiert, 

umgesetzt. Ein Vergleich von europäischen Regi-

onen als Kontexteinheiten steht im Zentrum der 

Analyse, um die Fragmentiertheit von strukturellen, 

kulturellen und politischen Rahmenbedingungen 

zum Ausdruck zu bringen, die sich in innerhäusli-

chen Arbeitsteilungsarrangements widerspiegeln, 

sowie eine Überwindung des „nationalstaatlichen 

Containermodells“ zu erreichen.
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